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Wir wünschen allen 

BürgerInnen, Freunden und ihren 

Angehörigen ein besinnliches 

Weihnachtsfest sowie einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2020! 
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                               Unser BücherBOX-Team – Hauptplatz Ernstbrunn 
Liebe Leserinnen  

                      und Leser, 
vor einiger Zeit, als wir 
nach Dörfles gezogen 

sind, hatten wir die Idee 
für einen Tauschplatz für 
Leute die gerne lesen und 

sich von anderer Leute 
Bücher inspirieren lassen. 
Zum Glück gefiel unser 

Einfall dem Bürgermeister, 
und er kümmerte sich um 
die Umsetzung in Form 

der Bücherbox, die nun 
schon geraume Zeit den 
Hauptplatz ziert und viel 

Anklang findet! 
 

Wir ordnen die Bücher regelmäßig, bringen neue mit und räumen jene weg, die schon lange 
unbeachtet drinnen stehen. Dabei hatten wir schon einige Male das Vergnügen auf ganz 
unterschiedliche Menschen zu treffen, die uns 

erzählten, dass sie die Möglichkeit, gratis 
Bücher zu bekommen, sogar regelmäßig 
nützen.  

Ein Mal trafen wir eine Familie, die nur zu 
Besuch im Wildpark war und sich die Wartezeit 
auf den Zug mit einem Besuch in der Bücher-

box verkürzen wollte. Die Kinder freuten sich 
sichtlich über die Büchergeschenke! 
Uns freut es besonders, dass so viele 

LeserInnen bereit sind, sich von ihren Büchern 
zu trennen. Aber mal ehrlich: wie viele Bücher 
lesen Sie zwei Mal?  

In Zeiten der Nachhaltigkeit (und nicht nur 
deshalb!) ist das Teilen dreifache Freude: 1x 
für den, der gibt und 1x für den, der bekommt 

und 1x für die Umwelt. 
Wir haben bemerkt, dass uns einige Bücher-
würmer für ein Antiquariat halten: diverse Jahr-

bücher aus dem vorigen Jahrtausend, Kataloge 
vor 2000 und Zeitschriftensammlungen räumen 
wir regelmäßig aus; dafür interessiert sich 

scheinbar niemand wirklich. Um jedoch die 
Bücherbox weiterhin für möglichst Viele 
attraktiv gestalten zu können würden wir uns 

sehr freuen, wenn mehr aktuelle Titel und 
Autoren den Weg zu uns finden würden!  
 

Die Bücherbox könnte so auch als Geschenkkiste dienen, was besonders vor Weihnachten für 

Menschen mit weniger Einkommen helfen kann, dort sinnvolle Geschenke für Ihre Lieben zu 
finden. 
 

Gemeinsam schaffen wir es bestimmt, die 
Bücherbox weiterhin als eine der schönsten im 

Weinviertel zu erhalten! 
 

                            Mit belesenen Grüßen 

                             Elisabeth & Christian 

 

RÜCKBLICK 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Liebe Jugend! 
 
Ein sehr turbulentes aber auch sehr arbeitsreiches Jahr neigt sich in wenigen 

Wochen dem Ende zu. Wir können gemeinsam auf zahlreich gelungene 
Projekte, schöne Feste und Jubiläen sowohl in unserer Marktgemeinde als 
auch in der Region Leiser Berge zurückblicken. 

„Ernstbrunn ist in Bewegung“ – mit diesem Leitspruch starteten wir 
gemeinsam im Jänner 2015 in eine neue Gemeinderatsperiode. 
Wir brauchen uns in Bezug auf die Entwicklung und die Maßnahmen der 

Projekte „e5“ und „Klimabündnis Gemeinde“ in Niederösterreich sicher 
nicht verstecken und gehören aufgrund von zahlreichen Energie-, Natur-, Umwelt- & Klimaschutz- 
und Mobilitäts-AWARDS sowie Zertifizierungen zu den Vorreitern in Niederösterreich. I 

Ich denke, dass die BürgerInnen diese positive Entwicklung in unserer Gemeinde auch 
nachvollziehen können. Wesentliche Kernaufgaben im Bereich Bildung, Gesundheit, Freizeit, 

Energie-, Natur-, Umwelt- & Klimaschutz, Sicherheit sowie leistbarer Wohnbau wurden für die 
Zukunft unserer Kinder erreicht.  
Die diesbezüglich erreichten Resultate sind nicht selbstverständlich, sondern erfordert Weitblick, 

Ideenfindung, Planungen, Verhandlungsgeschick, persönliches Engagement sowie eine gute 
Zusammenarbeit mit Behörden und Förderstellen. 
So kann ich auch mit einem guten Gefühl auf die letzten acht Jahre Arbeit in unserer Gemeinde 

zurückblicken und bin ein wenig stolz auf die erreichten Projekte, die in diesem Zeitabschnitt zum 
Wohle aller BürgerInnen umgesetzt worden sind.  
 
 

Unsere Welt - lebt von jenen Menschen, die mehr tun als nur 

ihre Pflicht – daher möchte ich mich bei unseren ehrenamtlichen 
und freiwilligen BürgerInnen, Vereinen, Blaulichtorganisationen, 
Gewerbetreibenden und Freunden sowie besonders bei meinen 

MitarbeiterInnen und dem gesamten Gemeinderat bedanken.  
Sie alle gestalten das Leben sehr entscheidend mit und sichern 

damit auch die Wertschöpfung für unsere Betriebe und prägen 
unsere LEBENS.werte Marktgemeinde. 
 

Nachdem diese Gemeinderatsperiode zu Ende geht, ersuche ich Sie jetzt 
schon am Sonntag, den 26. Jänner 2020 wieder mit zu entscheiden, 

wer in den nächsten 5 Jahren die erforderlichen Impulse setzt und die 
notwendigen Projekte für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Markt-
gemeinde Ernstbrunn lenken und umsetzen soll.  

Wichtige Aufgaben, wie das Leben in der Marktgemeinde und in der Region Leiser Berge aktiv 
mitgestalten, neue Impulse setzen sowie das Bewusstsein zum Klimaschutz massiv zu verstärken, 
gesetzte Ziele erreichen und besonders Augenmerk auf unsere zukünftige Generation richten. 
 

Zur bevorstehenden Weihnachtszeit                       

sollten wir alle versuchen wieder 

etwas Ruhe einkehren zu lassen.  

Für die kommenden Festtage 

wünsche ich ein besinnliches 

Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 

Familie, viel Gesundheit und 

einen guten Rutsch in 

das Jahr 2020. 

 

Ihr Bürgermeister: 

     Horst Gangl 

 

VORWORT 

Ihr Bürgermeister: 

     Horst Gangl 
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                     Volksbank Ernstbrunn geht neue Wege!  
 

 

Die Erwartungen an eine Bankfiliale haben sich 
in den letzten Jahren stark verändert. Vor allem 
der Siegeszug des Internets schafft für viele 

Kunden die bequeme Möglichkeit, Bankgeschäfte 
am hauseigenen Computer oder am Smartphone 
zu erledigen.  

Die Volksbank in Ernstbrunn ist schon einen 
Schritt weiter. Neben den bewährten Service-
angeboten wie Abhebungen am Bankomaten, 

dem Ausdruck von Kontoauszügen, Ein-
zahlungen auf Konten u.v.m. gehören einge-
schränkte Öffnungszeiten der Vergangenheit an: 

Volksbank-Kunden können ihren Zahlungsver-
kehr und Bargeldbedarf ab sofort täglich, rund 
um die Uhr, erledigen! Statten Sie der Volksbank Ernstbrunn zu den neuen Servicezeiten am 

Montag und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr, sowie Mittwoch und 
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr einen Besuch ab! 
Während dieser Servicezeiten steht Ihnen eine Service-Managerin persönlich zur Verfügung. Sie 

werden staunen, welche innovativen Zahlungsverkehrslösungen die Volksbank bietet! 
Bankgeschäft ist Vertrauenssache!  
Im Gegensatz zu Internet-Banken stehen Ihnen bestens ausgebildete Berater für 

alle Finanzangelegenheiten persönlich – zu den Beratungszeiten von Montag bis 
Freitag von 8:00 bis 16:00 bzw. nach individueller Terminvereinbarung – sehr 
gerne zur Verfügung. 

 
 
 

                                DANKE an unsere Gemeinderäte! 
 

Die Gemeinderatsperiode geht zu Ende und wir können auf 
eine intensive Arbeit und Umsetzung zahlreicher Projekte in der 

Gemeinde zurückblicken. Ale Gemeinderäte kennen ihre 
Verantwortung, ihre Kernaufgaben und wirken als politische 
Vertreter für unsere Bürgerinnen und Bürger.  

Wie gut unsere Zusammenarbeit funktioniert, zeigte die Tatsache, 
dass 99 Prozent der Beschlüsse einstimmig gefällt wurden und die gemeinsame 
Sache stand immer Vordergrund. Die Marktgemeinde Ernstbrunn ist eine 

wachsende und lebendige Gemeinde, in der man gerne lebt und arbeitet - ein 
Ort, auf den wir alle stolz sein können. 
Als Bürgermeister danke ich allen Gemeinderäten und politischen Vertretern für die 

gute Zusammenarbeit im Sinne unserer LEBENS.werten Marktgemeinde, die all unseren 
Bürgerinnen und Bürgern zugute kommt. 
 

 
 

                                  TOPOTHEK Ernstbrunn – top aktuelle Information 
Zur Zeit entsteht in unserer 

Gemeinde eine Topothek mit 
historischem Wissen und Bild-
material über unsere Gemeinde.  
Aktueller LINK: 

https://ernstbrunn.topothek.at 
Die Topothek als Internet-Plattform bietet nun eine zeitgemäße Möglichkeit, die Geschichte der 
Marktgemeinde allgemein zugänglich zu machen.  
Dies umfasst das Vereinsleben, Festlichkeiten und Veranstaltungen, genauso wie die Geschichte 

langansässiger Familien oder von Persönlichkeiten sowie von Industrie, Gewerbe und Land-
wirtschaft. Helfen Sie mit, die Geschichte unserer Gemeinde zu erhalten, denn das ist die 
Geschichte von uns allen, die in Ernstbrunn und seinen Katastralgemeinden zu Hause 

sind oder einmal hier gelebt haben.  E-Mail: gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 

 

AKTUELLES 

Herzlich 

WILLKOMMEN! 

GEMEINDERAT 

GESCHICHTE 
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Spatenstich für die neue Bezirkszentrale des Roten Kreuzes  
NEUBAU genehmigt – 

SPATENSTICH durch-
geführt: Rotes Kreuz 
baut ab Herbst eine neue 

Bezirkszentrale. Nach 
mehrjähriger Planung 
startete noch heuer der 

Neubau der Bezirks-
Zentrale in Korneuburg. 
Für den steigenden 

Bedarf an Rettungs- und 
Krankentransporten 
sowie Sozialleistungen, 

aber auch als über-
regionales Ausbildungs-
zentrum und Stützpunkt 

des Katastrophenhilfs-
dienstes ist man damit 

auf lange Sicht gerüstet. 
Die Gesamtkosten betragen 9,4 Millionen Euro, davon übernehmen die Gemeinden des Bezirks 
Korneuburg und das Land Niederösterreich jeweils 1,7 Millionen Euro. Kurz nachdem die 

Gemeinden zu Jahresanfang ihre Zusagen gegeben hatten, konnte Landeshauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner bei ihrem Besuch beim Roten Kreuz Korneuburg im Jänner direkt vor Ort die Zusage 
seitens des Landes geben – damit wurde der Neubau fix.  

Insgesamt steht ein Grundstück in der Größe von rund 6.700m² zur Verfügung. Der Platzbedarf 
ist groß: „Korneuburg ist einer der am stärksten wachsenden Bezirke des Landes. Entsprechend 
steigt unsere Ausfahrtenanzahl seit Jahren stark an. Eingeplant wird daher eine Fahrzeughalle mit 

18 Stellplätzen für Einsatzfahrzeuge, sowie weitere Stellflächen für die Sonderfahrzeuge.  
Herzstück des Neubaus wird der dreistöckige Gebäudekomplex. „Dort befinden sich nicht nur die 
Büros für das hauptberufliche Personal und der Aufenthaltsbereich für die freiwilligen Dienst-

mannschaften. Auch mehrere Lehrsäle und eigene Übungsräume sind geplant, in denen zu-
künftigen Rettungssanitätern realitätstreues Üben verschiedener Alltagssituationen ermöglicht 
wird. „Korneuburg hat sich als eines der großen Ausbildungszentren in Niederösterreich etabliert. 

Aus dem ganzen Weinviertel und vielen umliegenden Bezirken kommen nicht nur Rettungs-
sanitäterinnen und -sanitäter in Ausbildung zu uns, sondern auch viele Absolventen eines Erste-
Hilfe-Kurses. Unseren tollen Ruf als Ausbildungs-Stützpunkt möchten wir ausbauen und die hohe 

Qualität unserer 
Kurse noch weiter 
zu steigern.“  

Auch für die übrigen 
Leistungsbereiche 
ist ausreichend Platz 

vorgesehen: Seit 
jeher ist die Rot-
Kreuz-Bezirksstelle 

Vorreiter im Bereich 
„Gesundheits- und 
Soziale Dienste“ und 

einer der größten 
Stützpunkte des 
Großschadens- und 

Katastrophen-
wesens. „All diese 
Bereiche brauchen 

viel Platz.  
Durch unsere Stel-

lung können wir im Katastrophenfall besonders schnell und kompetent reagieren – im eigenen 

Bezirk und darüber hinaus.  
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                           Essen auf Rädern „HILFSWERK Ernstbrunn - Niederleis“ 
Der Verein Hilfswerk Ernstbrunn-Niederleis  beliefert  täglich Menschen, die nicht in der Lage 

sind, selbst zu kochen, mit frisch gekochtem Mittagessen. Zubereitet werden die 
abwechslungsreichen Menü‘s von regionalen Gasthäusern. 

 

Das Essen auf Rädern – Mittags-
menü wird  von einem Team 
freundlicher und erfahrener Zu-

stellerinnen und Zustellern ins 
Haus geliefert.  
 

 
 
 

 
 
 

Die frisch gekochten Menüs bestehen aus Suppe 
und Hauptspeise (ev. auch Salat). Die gute 

Qualität und die bodenständige Küche werden von 
den „Essen auf Räder-Kunden“ sehr geschätzt… 

 

 
 
Das Essen wird in praktischen Warmhalteboxen 

frisch geliefert. 
 
Die Abwicklung ist einfach und 

kundenfreundlich. – Wenn Sie 
Interesse haben oder noch 
mehr über Essen auf Rädern  

erfahren wollen, wenden Sie 
sich an Frau Mag. Helga Vit,  
Tel. 0660-7631092. 

 
Das Essen-auf-Rädern TEAM sucht Verstärkung 

Da wir immer mehr Menschen mit Essen auf Rädern versorgen dürfen, suchen wir Verstärkung 
für unser Zustellerteam. Wenn Sie Interesse haben 1 Woche / Monat Menschen (Zeitbedarf ca. 

2 Std. ab 10:30 Uhr)  in den Großgemeinden Ernstbrunn und Niederleis mit Essen auf Rädern zu 
versorgen, wenden Sie sich bitte an Fr. Mag. Helga Vit, die Ihnen gerne mehr darüber erzählt.  
Tel. 0660-7631092  oder per email: helga.vit@aktivundfit.at.  

Es ist eine karitative freiberufliche Tätigkeit, bescheidenes Honorar. Voraussetzungen: eigenes 
Auto, Freude daran, ältere Menschen im Alltag zu unterstützen. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

GESUNDHEIT 

Marktgemeinde Ernstbrunn 

Hauptplatz 1 

2115 ERNSTBRUNN  
 
 

Amtszeiten:               Erreichbarkeit: 
Montag - Freitag von   7.00 Uhr - 12.00 Uhr          Telefon: 02576-2301 

                  von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr           Fax: 02576-2301-17 
jeden 1. Donnerstag im Monat (Nachmittag geschlossen)      E-Mail: 
von 07.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet!                            gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 
 

Sprechstunden – Bürgermeister:                                 Homepage: 

Montag - Freitag von 7.00 Uhr - 12.00 Uhr          http://www.ernstbrunn.gv.at 
oder Terminvereinbarung: Tel: 02576-2301-10 
 

mailto:helga.vit@aktivundfit.at
mailto:gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at
http://www.ernstbrunn.gv.at/
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Denkmalsanierung „Hl. Nepomuk“ in Maisbirbaum 
Der Heilige Nepomuk in der KG Maisbirbaum wurde 

1726 errichtet und das erste Mal 1988 restauriert. 
Nun war es wieder an der Zeit, im Rahmen der Denk-
malpflege, den Hl. Nepomuk in der Nähe der Pfarr-

kirche zu sanieren. Es führte Mag. Karl Scherzer eine 
umfassende Restaurierung durch. 
Ein besonderer Dank gebührt dem 

Ehepaar Josefa und Emmerich Wagner, 
die bereits seit mehr als 30 Jahren für 
eine schöne Umgebung sowie Bepflanzung rund um 

den Hl. Nepomuk sorgen.  

 

 

Baumpflanzungen in der 
Gemeinde durchgeführt! 

Nach den starken Unwettern und gewaltigen 
Stürmen in den letzten beiden Jahren wurden 
zahlreiche ältere Bäume entwurzelt und durch 

starke Astbrüche gespalten. Denken wir nur an 
die zahlreichen Baumbrüche in der Kastanien-  

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

allee, welche bereits 2018 nachgepflanzt wurden. Gott 
sei Dank kam es während den Unwetterphasen zu 
keinen Personenschaden bzw. Verletzungen. Aus 

Sicherheitsgründen mussten zusätzlich schadhafte 
Bäume geschlägert und die Wurzelstöcke entfernt 
werden. Als verantwortungsbewusste Klimabündnis 

Gemeinde wurde im Sommer die Erhebungen in allen 
Katastralgemeinden durchgeführt und eine Ersatz-
pflanzung veranlasst. E wurden insgesamt 28 Säulen-

ahorne und 5 Lindenbäume im Gemeinde-gebiet  
durch unsere Bauhofmitarbeiter gesetzt. 

KUNST - KULTUR 
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Öffentliche Bücherei ERNSTBRUNN 
       Johann Hanngasse 1     02576-2301 

 

Die Gemeindebücherei hat an folgenden Dienstagen für Sie 
von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
 

ÖFFNUNGSZEITEN:                               

 
 

4. Wein4tler Energiepfad … mit viel Energie! 
… heuer das 4. Mal Weinviertler Energie-

pfad … und ich wollte doch vor 4 Jahren 
nur ein paar Aussteller im kleinen 
Rahmen!? 

Tja, … erstens kommt es anders und ...! 
Gute Energie geht eben ihre eigenen 
Wege! 

Von den viermal Weinviertler Energie-
pfad haben wir es dreimal geschafft, 
mehr als tausend interessierte Besucher-

Innen persönlich in dem alterwürdigem 
Schüttkasten in Klement begrüßen zu 
dürfen! 

Wir  freuen uns  wirklich sagen zu dürfen, 
alle Altersklassen dabei zu haben und 
darauf sind wir sehr stolz! 

Jedes Jahr sind bis zu 62 besondere 
Aussteller, die an ausgefallenen, indivi-

duellen, wohltuenden, schmucken, informativen und energetischen Angeboten wirklich keine 

Wünsche offen lassen! Denn gute Energie ist ja bekanntlich für Jeden etwas Anderes - für den 
Einen eine schöne Holzschale, vielleicht ein hübsches Bild - für den Anderen eine energetische 
Anwendung - ein ausgefallenes Kleidungsstück oder auch ein herrlich duftendes Stück Seife. Ich 

denke, das gute Energie nicht oft genug gelebt, gespürt und weiter gegeben werden kann. 
Wie geht es weiter - nächstes Jahr feiern wir am 10. und 11. Oktober 2020 ein halbes 
Jahrzehnt "Weinviertler Energiepfad!". Es wird ein ganz besonderer Energiepfad, dass kann ich 

schon mal versprechen 😉 … bis dahin noch eine schöne Zeit und alles Liebe  … Christine & 

Dietmar  www.weinviertler-energiepfad.at oder www.komm-ins-lot.at ) 
 
 

Wohin mit den ausgedienten CHRISTBÄUMEN? 
Keine Sorge - ausgediente und vom Schmuck „befreite“ Christbäume können 
GRATIS bis 24. Jänner 2020 im Altstoffsammelzentrum der Markt-gemeinde 

Ernstbrunn zu den Öffnungszeiten, jeden Freitag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(ausgenommen feiertags) abgegeben werden. 

Jänner Februar März  April 
7. 11. 10. -- 

               14. 
15:00 – 17:00 Uhr 
KinderWorkShop 

„Die Umweltkonferenz 
der Tiere“ 

Anmeldung im 
Gemeindeamt oder in der 

Bücherei 
12 Kinder ab 6 Jahren 

 
18. 

 

17. 
15:00 – 17:00 Uhr 
KinderWorkShop 

„Eine Reise um die 
Welt“ 

Anmeldung im 
Gemeindeamt oder in der 

Bücherei  
12 Kinder ab 6 Jahren 

           
21. 

               28. 25. 31.           28. 

GESUNDHEIT 

http://www.weinviertler-energiepfad.at/
http://www.komm-ins-lot.at/
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Regionale Rezepte und Köstlichkeiten aus der Marktgemeinde! 

 

 
Hauptplatzprojekt NEU - 
Bauabschnitt 1-1 fertig-
gestellt! 

Unser Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing 
überzeugte sich am 30. Oktober 2019 in 

Vertretung unserer Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Miki-Leitner über die Fertig-

stellung der Bauarbeiten für die Orts-
durchfahrt der Bundesstraße 40 – 
Ernstbrunn Bauabschnitt BA1-1 Haupt-

platzprojekt-NEU.   
Auf Grund des Alters der Straßen-
konstruktion und mehreren Fahrbahn-

schäden (Risse und Verdrückungen) 
entsprach die Fahrbahn nicht mehr den 
heutigen modernen Verkehrserforder-

nissen. 

TEILFLÄCHE  1  3600 m² 

 Erneuerung der Gehsteige 

 Schaffung von Längsparkplätzen B40  

 Umgestaltung der Grünfläche 

 Abschirmung zur Bundesstraße B40 mit 
Baumpflanzungen und Grüninsel 

 Erneuerung der Fahrbahnbeläge 

 Weiterführung des Radweges     

 LED-Beleuchtung 

 Glasfaseranschlüsse für jeden Haushalt 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn bedankt sich 

bei allen AnrainerInnen und Verkehrsteil-
nehmerInnen für ihr Verständnis während 
der Bauarbeiten. 
 

INFRASTRUKTUR 
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ONLINE -  WASSERZÄHLERABLESUNG 
Die jährlichen Wasserzählerablesekarten für Ihre Liegenschaft werden per Post zugestellt. 

 Die Marktgemeinde Ernstbrunn ersucht Sie, den jährlichen Wasserzählerstand bis 
spätestens Freitag, den 24. Jänner 2020 bekanntzugeben: 

   durch persönliche Abgabe im Gemeindeamt 
         Einwurf in den Gemeindebriefkasten 

 mittels FAX: 02576-2301-17 
 per E-Mail: gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 

 

Nützen Sie das Service der ONLINE – Erfassung auf unserer Homepage! 

                          www.ernstbrunn.gv.at 
 

Info zur Ihrer Wasserzählerablesekarte:  
Die Rückmeldekarte enthält Ihre Kundennummer, Wasserzähler- 

nummer, den letzten abgerechneten Zählerstand und die 
Adresse der Verbrauchsstelle.  

BITTE schreiben Sie den aktuellen Zählerstand und  
das Ablesedatum in die Antwortkarte.  

                    

                Bitte beachten Sie den Abgabetermin!!!  
 

 

ONLINE: STÖRUNGSMELDUNG bei der Öffentlichen Beleuchtung  

Der Marktgemeinde Ernstbrunn, als Eigentümer der öffentlichen Beleuchtung, 
obliegt die Organisations-, Aufsichts- und Funktionspflicht aller Anlagen-

komponenten. 
Die Wartung und Instandsetzung der Leuchtmittel wird in Abhängigkeit der 
Betriebsstunden automatisch sichergestellt, um eine möglichst zeitnahe 

Störungsbeseitigung im eigenen Bereich zu gewährleisten. Die Instand-
setzungszeit der Lichtpunkte ergibt sich aus dem jeweiligen Schadensumfang. 
 

Bei Störung oder Ausfall an der bestehenden Straßenbeleuchtungsanlage ersuchen wir Sie, 
telefonisch während der Amtszeiten bzw. ONLINE über www.ernstbrunn.gv.at – Bürgerservice – 
Information & Dienstleitungen - Formulare – ONLINE - Straßenbeleuchtung - Störungsmeldung 

ONLINE die Marktgemeinde Ernstbrunn zu kontaktieren: 
 

STÖRUNGS-HOTLINE (während der Amtszeiten): 02576-2301 
E-Mail: gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 
 

DANKE für Ihre Mitarbeit zur raschen Schadenserkennung und Behebung! 
 

 
 

ONLINE: ABFALLTERMINE-Erinnerung direkt auf ihr SMARTPHONE 
Bürgerservice - Ihr Smartphone erinnert Sie dank unseres SMS-

Service jetzt automatisch zu den Abfuhrterminen!  

Wir erinnern Sie via SMS an die bevorstehenden Abholtermine für 

Restmüll, Altpapier, Gelben Sack bzw. Gelbe Tonne und - so 

vorhanden - auch für die Biotonne.  

Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem Abholtermin 

kostenlos ein Erinnerungs-SMS zugesendet.  

 

Telefonische Anmeldung  

bei Ihren  

Abfallberater Tel. 02576-30130. 
 
 

 

BÜRGERSERVICE 

mailto:gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at
http://www.ernstbrunn.gv.at/
http://www.ernstbrunn.gv.at/
https://www.ernstbrunn.gv.at/system/web/formular.aspx?detailonr=221550585&menuonr=219189869
https://www.ernstbrunn.gv.at/system/web/formular.aspx?detailonr=221550585&menuonr=219189869
mailto:gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at
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Bezirksübung- Zugunglück Rotes Kreuz & Feuerwehr  
Zug gegen Auto – Bezirksübung des Roten Kreuz 

& Feuerwehr ein voller Erfolg 
Rund 40 verletzte Personen mussten bei der dies-
jährigen Bezirksübung des Roten Kreuzes, Bezirk 

Mistelbach versorgt werden. Trainiert wurde ein Ver-
kehrsunfall zwischen einem PKW und einer Eisen-
bahngarnitur der regiobahn. 

Wenige Minuten nach dem Unfall trifft das Rote Kreuz 
gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr und dem 
Einsatzleiter der ÖBB ein.  

Das Rote Kreuz aus dem Bezirk Mistelbach war mit 
rund 70 freiwilligen MitarbeiterInnen des Roten 

Kreuzes und mit 25 Mitgliedern der 

Freiwilligen Feuerwehr Ernstbrunn und 
Maisbirbaum an der Einsatzstelle. Neben 
dem Rettungsdienst wurde auch das 

Krisen-interventionsteam, die 
realistische Not-falldarstellung und die 

mobile Leitstelle eingesetzt. Insgesamt 
standen mehr als 15 Rettungswägen 
sowie zwei Spezialfahrzeuge für Groß-

unfälle für die Patientenversorgung im 
Dienst. Für die Verpflegung sorgte die 
Feldküche des Roten Kreuzes 

Gänserndorf. 
Die gemeinsame Übungsbesprechung mit allen Einsatzkräften und VerletztendarstellerInnen 
erfolgte in der Feuerwehrzentrale Ernstbrunn. 

 

KRIMINALPRÄVENTION – Dämmerungseinbrüche aufgepasst!  
„Einbrecher kommen nur in der 

Dunkelheit“ – eine leider oft ver-

breitete Anschauung, die jedoch 
längst nicht mehr richtig ist.  

Sehr viele Einbrüche passieren in 

der Dämmerung.  
Die Kriminalprävention gibt 

folgende Empfehlungen zur 
Senkung Ihres Einbruchsrisikos. 
 

Wahrnehmung sofort an die Polizei 

melden NOTRUF 133! 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SICHERHEIT 
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                          Aktion SCHUTZENGEL – Sicherheit für unsere Kinder!  
Ziel der Aktion ist es, mit 

einem reflektierenden 
Klack-Armband für jedes 
Kind die Aufmerksamkeit im 

Straßenverkehr deutlich zu 
erhöhen.  
Damit wird ein wesent-

licher Beitrag geleistet, 
dass unsere Schul- und 
Kindergartenkinder sicher 

im Kindergarten bzw. in 
der Schule ankommen und 
anschließend wieder un-

versehrt und sicher nach 
Hause kommen. 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

SICHERHEIT für 

unsere Kleinsten! 
 

 
BESCHRÄNKUNG bei der Verwendung von Silvesterknallern 

Aufgrund von jährlichen Beschwerden, aber auch Sorgen 
unserer MitbürgerInnen zum Jahreswechsel, möchten wir 

wieder auf die Verwendung von Feuerwerkskörpern und 
Silvesterknallern der Kategorie F2 hinweisen. Diese 

dürfen an Personen unter 18 Jahren weder abgegeben 
noch verwendet werden. (z.B. Raketen, Sonnenräder, 
Vulkane, Lady-Cracker, Römische Lichter, Schweizer-

Kracher, Heuler etc.). 
Das Abschießen im Ortsgebiet ist ganzjährig 
verboten!  

Wir bitten daher um Ihr Verständnis bei der Einhaltung 
des Pyrotechnikgesetzes und um besondere Sorgfalt, 
sodass keine Gefährdungen für Menschen, deren Eigentum sowie die öffent-

liche Sicherheit (wie: Brandgefahr von Scheunen und Schuppen) oder 
unzumutbare Lärmbelästigungen zu befürchten sind. 
 

Wir wünschen allen MitbürgerInnen viel Glück, 
Zufriedenheit und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr! 

SICHERHEIT 



13 

 

 

 

SALZSTREUUNG auf trockener Straße 

..… ist für die Bevölkerung oft unverständlich, 

aber eine effiziente und umweltschonende 
Salzstreutechnik zur Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit.  

Durch vorbeugende Salzstreuung, auch auf 
trockener Straße, vor Niederschlagsereignissen 
und vor zu erwartender Reifbildung kann die Ver-

kehrssicherheit wesentlich erhöht werden. Diese 
Methode hilft, ein Festfrieren von Schnee bzw. eine 
Eisbildung auf der Fahrbahn zu verhindern. Dies 

spart bei nachfolgenden Streuvorgängen Auftausalz 
und ist somit umweltfreundlicher.  
Im NÖ Straßendienst wird seit Jahrzehnten grund-

sätzlich Feuchtsalzstreuung durchgeführt. Der besondere Vorteil bei dieser Streutechnik liegt 
darin, dass einerseits eine bessere Haftung und gleichmäßigere Verteilung der Streumittel auf der 
Fahrbahn erreicht wird und andererseits eine schnellere Tauwirkung einsetzt.  

Seit 2015 setzt der NÖ Straßendienst flächendeckend eine Salzstreuung mit 
erhöhtem Soleanteil (Sole ist in Wasser gelöstes Salz) ein, da Unter-

suchungen gezeigt haben, dass bei Anwendung dieser Form der Feucht-
salzstreuung der Straßenwinterdienst höchst effektiv und möglichst um-
weltschonend durchgeführt werden kann.  

 
 

ENERGIE vernünftig nutzen – RICHTIG Heizen 
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 

Hohe Heizrechnungen, zugige Räume und steigende 
Energiepreise müssen nicht sein. Bereits durch einfache 
Maßnahmen kann jeder / jede die Heizkostenrechnung 

senken und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen. 
Richtig Lüften - In der Heizsaison sollte man besonders 
auf das persönliche Lüftungsverhalten achten: Zu wenig 

Lüftung kann zu Schimmel führen, zu viel oder falsches 
Lüften zu hohen Energiekosten. Richtig Lüften bedeutet 
einmal pro Stunde für kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall 

sollten die Fenster nur gekippt werden. Je kälter und 
windiger es draußen ist, desto kürzer kann die Lüftungsdauer sein: Feuchte, verbrauchte Innenluft 
wird möglichst rasch gegen kalte, trockene Außenluft getauscht. 

Heizsystem optimieren - Wenn die Heizkörper gluckern oder gar nicht warm werden, hilft 
entlüften: Einfach das entsprechende Ventil an jedem Heizkörper bei eingeschalteter Heizung mit 
einem Entlüftungsschlüssel so lange öffnen, bis die Luft entwichen ist. Entlüftungsschlüssel gibt es 

in jedem Baumarkt. 
Unbeachtete Energiefresser sind ungedämmte Heizungsrohre. Durch das Dämmen der Heizungs-
rohre gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie gebraucht wird: In die Wohnräume! Das Dämm-

material ist sehr günstig und kann selbst angebracht werden. 
Idealtemperatur für jedes Zimmer - Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt werden: In 
Wohnräumen liegt bei alten Gebäuden die Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in 

Schlaf- und Abstellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden. Wenn ungenutzte Räume 
genauso beheizt werden wie Aufenthaltsräume, geht viel wertvolle Energie verloren. Die 

Absenkung der Raumtemperatur um nur 1 °C bringt bereits eine Energieersparnis von 6 Prozent! 
Ein Thermostatventil hilft die Temperatur in jedem Zimmer zu regulieren: Das Ventil dreht die 
Heizung ab einem bestimmten, eingestellten Richtwert einfach ab! 

Bei zu kalten Räumen wird meistens professionelle Hilfe gebraucht, die Ursachen können von 
einer schlecht eingestellten Heizkurve bis zur fehlenden hydraulischen Einregulierung reichen. 

Weitere Informationen zum Thema „Richtig Heizen“ erhalten Sie bei der 

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefon-
nummer 02742 221 44, Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 
9 bis 17 Uhr, www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at.  

ENERGIE-UMWELT 

INFRASTRUKTUR 

http://www.energieberatung-noe.at/
http://www.enu.at/


14 

 

 

 

NÖ GEMEINDERATSWAHL 2020 
Die Gemeinderatswahl findet am Sonntag, den 26. Jänner 

2020, in allen NÖ Gemeinden statt, ausgenommen Städte 
mit eigenem Statut. 
 

Als Stichtag wurde der 21. Oktober 2019 festgesetzt. 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ernstbrunn 
besteht aus 23 Gemeinderatsmitglieder und diese werden 
auf die Dauer von 5 Jahren gewählt. 
 

Bürgerservice/Wahlservice: Sie erhalten in den nächsten 

Wochen eine „Amtliche Wahlinformationskarte“, dies 
erleichtert die Abwicklung – für Sie und für unsere Wahlbe-
hörden.  
 

Am Wahlsonntag bringen Sie ihre personalisierte Wahlinformationskarte mit ihren amtlichen 
Personalausweis bzw. Reisepass mit. Damit ermöglichen Sie eine klare Identifikation und eine 

rasche Wahlabwicklung.  
 
 

WAHLKARTEN – INFORMATION 
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie möglichst frühzeitig eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 

Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 
 

Die Beantragung ist „schriftlich" oder „ONLINE“ bis Mittwoch, den 22. 

Jänner 2020  - 24:00 Uhr und „mündlich" bis spätestens Freitag, den 24. 
Jänner 2020 -  12:00 Uhr, im Gemeindeamt möglich.  
 

Eine telefonische Beantragung einer Wahlkarte ist nicht erlaubt! 
 
 

 

Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag, 06:30 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde 
einlangen. Sie haben auch noch die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag in jener 
Sprengelwahlbehörde, in dem Sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind, während der 

Wahlzeiten abzugeben. 
 

WAHLSPRENGEL - WAHLLOKALE – WAHLZEITEN 
 
 

Wahlsprengel Ort von bis 

Sprengel 1 – Gemeindewahlbehörde 

(Wähler der KG Ernstbrunn ohne der 

Neunhäuslgasse) 

Rathaus Ernstbrunn  

                      - Hauptplatz 1 
  8.00 Uhr 15.00 Uhr 

Sprengel 2 - (Wähler der KG Dörfles, 

Gebmanns, Steinbach, Thomasl und der 

Neunhäuslgasse) 

Mittelschule Ernstbrunn  

                      - Laaerstrasse 1 
  8.00 Uhr 14.00 Uhr 

Sprengel 3 - (Wähler der KG Au, Klement 

und Oberleis) 
Feuerwehrhaus Klement Nr.136   9.00 Uhr 12.00 Uhr 

Sprengel 4 - (Wähler der KG Lachsfeld) Feuerwehrhaus Lachsfeld Nr.33 10.00 Uhr 12.00 Uhr 

Sprengel 5 - (Wähler der KG Maisbirbaum) 
Feuerwehrhaus Maisbirbaum 

Nr.103 
10.00 Uhr 12.00 Uhr 

Sprengel 6 - (Wähler der KG Merkersdorf) 
Feuerwehrhaus Merkersdorf 

Nr.103 
  9.00 Uhr 11.00 Uhr 

Sprengel 7 - (Wähler der KG Naglern) Feuerwehrhaus Naglern Nr.38   9.00 Uhr 11.00 Uhr 

Sprengel 8 - (Wähler der KG Simonsfeld) Feuerwehrhaus Simonsfeld Nr.50 10.00 Uhr 12.30 Uhr 

besondere Wahlbehörde  
im Gemeindegebiet der  

           Marktgemeinde Ernstbrunn 
  9.00 Uhr 13.00 Uhr 

GEMEINDERAT 
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ERNSTI-Malseite für unsere KLEINSTEN! 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 



16 

 

 

 

   AMTSTAGE der NOTARE 2020 
 

       im Gemeindeamt ERNSTBRUNN - Hauptplatz 1,  2115 Ernstbrunn 
 

 

von 09.00 – 10.30 Uhr 

 

Mag. Werner KILIAN 

öffentlicher Notar 

Hauptplatz 6-7 

2100 Korneuburg 

 

 

Tel. 02262/72436 
e-mail:kanzlei@notar-kilian.at 

 

Dienstag, 14. Jänner 

Dienstag, 11. Februar 

Dienstag, 10. März 

Dienstag, 14. April 

Dienstag, 12. Mai 

Dienstag, 09. Juni 

Dienstag, 14. Juli 

Im August kein Amtstag 

Dienstag, 08. September 

Dienstag, 13. Oktober 

Dienstag, 10. November 

Im Dezember kein Amtstag 

von 14.00 – 15.00 Uhr 

 

Dr. Wolfgang BÄUML 

& Partner 

öffentlicher Notar  

Hauptplatz 1 (Rathaus) 

2100 Korneuburg 

 

Tel. 02262/72445 
e-mail:office@notariat-baeuml.at 

 

Dienstag, 07. Jänner 

Im Februar kein Amtstag 

Dienstag, 03. März 

Dienstag, 31. März 

Dienstag, 05. Mai   

Dienstag, 02. Juni 

Im Juli kein Amtstag 

Im August kein Amtstag 

Dienstag, 01. September 

Dienstag, 06. Oktober 

Dienstag, 03. November 

Dienstag, 01. Dezember 

von 15:00 – 16:00 Uhr 
 

Mag. Christiane SEYR-RECHT  

öffentliche Notarin 

Hauptplatz 15 

2100 Korneuburg 

 

 

Tel. 02262/ 642 60 
e-mail:kanzlei@notarin-recht.at 

 

Dienstag, 21. Jänner 

Im Februar kein Amtstag 

Dienstag, 17. März 

Dienstag, 21. April 

Dienstag, 19. Mai 

Dienstag, 16. Juni 

Im Juli kein Amstag 

Die., 04. August, 14:00-15:00 Uhr! 

Dienstag, 15. September 

Dienstag, 20. Oktober 

Dienstag, 17. November 

Die., 15. Dez., 15:30-16:30 Uhr! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


